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Deutſchland. 577 
Berlin, 23. April. [(Zur Eröffnung de 

Rorbanterkdanik Aus der Umſturzkom⸗ 
miffton.] Das dankenswerthe Entgegenkommen gegen die 
Preſſe bei der bevorſtehenden Eröffnung des Nordoſtſeekanals 
geht unmittelbar vom Kaiſer aus. Wir erfahren, daß der 
Kaiſer ſchon bei ſeinem neulichen Beſuche in Kiel zu höheren 
Marincoffizieren geäußert hat, den Berichterſtattern ſolle jede, 
nur irgend mögliche Erleichterung gewährt werden. Lediglich 
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Die „Pofener Zeitung‘ erſcheint täglich vrel n 


SER 4,50 M. für die Stadt Yofen, für 


eutſchland 5,45 M. Beitellungen nehmen 


in Erfüllung dieſer Anregung haben die Miniſter v. Marſchall L 


und v. Köller, wie gemeldet, eine Anzahl von Redakteuren 
und Korreſpondenten zu einer Beſprechung über die Theilnahme 
an der Eröffnungsfeier eingeladen. Die Formen, in denen 
dies geſchehen, verdienen vollſte Anerkennung. Namentlich 
Herr v. Marſchall Hat ſich feiner Aufgabe mit der Verbind⸗ 
lichkeit unterzogen, die ihn zu einer der ſympathiſchſten Er⸗ 
ſcheinungen in unſerer offiziellen Welt macht. Iſt Herr von 

Uer mehr im Hintergrunde geblieben, jo hat er aber doch 


einen Satz gebraucht, der allerdings für feinen ſchönen Eifer D 


ſpricht, der aber auch auf einen N an Vertrautheit mit 
Preßangelegenheiten zeigt. Herr v. Köller hat dem Preß⸗ 
komitee dringend empfohlen, dafür zu ſorgen, „daß keine un⸗ 
würdigen, zweifelhaften oder gefährlichen Elemente ein⸗ 
geſchmuggelt würden.“ Was denkt ſich wohl der Miniſter bei 
dieſer Einſchärfung? Glaubt er, daß die Blätter, die Bericht⸗ 
erſtatter nach Kiel entſenden werden, über „Elemente“ der von 
ihm geſchilderten Art überhaupt verfügen? — Eine über⸗ 
raſchende Nachricht wird uns zugetragen. Hiernach haben die 
Protokolle der Umſturzkommiſſton ergeben, daß der Ausdruck 
„die Lehren“ im § 166 nun doch abgelehnt worden 
iſt. Der Buchka ſche Bericht behauptet aber, dieſe Worte ſeien 
angenommen worden. Aus der Verſchiedenheit der bei⸗ 
den Darſtellungen können ſich noch ganz ungewöhnliche Kon⸗ 
ſequenzen ergeben. 

— Zur Beſtreitung der durch die Feier der Eröffnung 
des Nordoſtſeekanals entſtehenden unvorhergeſehenen 
Ausgaben wird in einem Nachtragsetat vom Reichs tage 
ein Kredit in Höhe von 1 800 000 Mark in Anſpruch ge⸗ 
nommen werden. Die Bewilligung der Forderung iſt nach 
Lage der Dinge ſelbſtverſtändlich. Ueber die Verwaltung 
des Nordoſtſeekanals erfährt man, daß nach den bisherigen 
Plänen für die ganze Strecke zwei Bauinſpektionen gebildet 
werden ſollen, denen ſowohl die Ueberwachung des Betriebes, 
wie die Unterhaltung der Baulichkeiten obliegen wird. Die 
Bauinſpektionen werden in Holtenau und Brunsbüttel einge⸗ 
richtet. Die jährlichen Unterhaltungskoſten für Böſchungen, 
Brücken, Schleufen x. find von fachkundiger Seite auf 1¼ 
bis 2 Millionen Mark veranſchlagt worden, wozu noch für 
Baggerung, Ausbeſſerung ꝛc. je nach der Benutzung des Ka⸗ 
nals durch die großen Kriegsſchiffe unter Umſtänden ein recht 
erheblicher Betrag hinzutreten kann. Ferner wird beſtimmt 
darauf zu rechnen ſein, daß durch Erdrutſchungen und Sen⸗ 
kungen der Doſſtrungswerke, beſonders in den Moorgegenden, 
von Zeit zu Zeit beträchtliche Ausgaben entſtehen werden. 
Für die Ueberwachung des hydrauliſchen Betriebes der beiden 
Schleuſen find mehrere ältere Marine⸗Ingenieure gewonnen. 
Die Gebühren für die Benutzung des Kanals ſollen von den 
mit der Zollabfertigung betrauten Zollbeamten mit erhoben 
werden. 

— Die Verhelrathung einer zur ſtaatlichen Einkommen⸗ 
ſteuer derangezogenen Zenſitin an eine im Offtztersrang 
ſtehende Milttärperfon des Friedensſtandes und die damft 
derbundene Ueberſiedelung der jungen Frau nach dem Wohnorte 
des Ehemannes hat, nach einem Urtheil des ah die obst, 
gerichts vom 3. November v. J., zur Folge, daß die Wohnfig- 
gemeinde des Ehemannes die Ehefrau zur Gemeinde ⸗ Einkommen⸗ 
ſteuer von ihrem Kapftalvermögen bis zum Schluß des Steuer⸗ 
jahres ſelbſtändig nicht heranzlehen kann. 5 

— 4000 Mitglieder der Innungsvorſtände haben 
zwar vor acht Tagen dem Fürſten Bismarck zugejubelt, ob⸗ 
gleich er ſeine Anſicht dahin ausſprach, „wir können Zwangs⸗ 
innungen heutzutage nicht mehr in die Wirklichkeit bringen.“ 
Das hat aber bekanntlich den Allgemeinen Handwerkertag in 
Halle nicht abgehalten, 5 n 820 Zwangsinnungen 
und denobligatoriſchen Befähigungs nachweis 

u verlangen und die Vorſchläge des Handelsminiſters v. Ber⸗ 
epſch, betreffend die Organiſation des Handwerks rundweg ab⸗ 
zulehnen. Die Reden, die bei dieſer Gelegenheit gehalten wur⸗ 
den, hatten eine auffallende Aehnlichkeit mit den Deklamationen 
des Bundes der Landwirthe. Buchbindermeiſter Nagler⸗ 

ünchen bemerkte u. A.: „Im Intereſſe des Handwerks wäre 
es wahrhaftig nicht zu bedauern, wenn der Staatsſekretär 
v. Bötticher bald einmal den Beſuch des Herrn v. Lucanus 
erhielt.“ Die Herren Innungsmeiſter beabſichtigen, eine 

eputation an den Kaiſer zu entſenden mit der Erklärung: 


ſener 


ie „Po 5 
an ben auf die Senn: und Feſtiage ſolgenden Tagen ſedoch nur zwei Mat, 
an Senn und Feſttogen ein Mal. Das Abonnement beträgt wiertsi- 
Ausgabe 
der Zeitung jorte alle Woltämter des Deutſchen Reiches an 


Abend⸗Ausgabe. 


Hundertundzweiter 


Mittwoch, 24. April. 


„Eine fundamentale Säule des Staates, das deutſche Hand⸗ 
werk droht unterzugehen, wir erflehen daher die allmächtige 
Hilfe unſeres kaiſerlichen Herrn.“ 
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Poſen, 24. April. 

* Sandelöfammer-Sisung. Die Kammer hält morgen 
(25. d.), Nachm. 4 Uhr eine Sitzung mit folgender Tagesordnung: 
1. Gutachten. 2. Mitthellungen. 3. Eiurſchtung eines Reichszoll⸗ 
tarifamted. 4. Die rechtliche Stellung der Agenten und Geſchäfts⸗ 
relſenden. 5. Entwurf einer Strompolizel⸗Verordnung für das 
agern von Schiffen in und unterhalb von Poſen. 6. Einrichtung 
einer Marktkommiſſton. 7. Der Jahresbericht für 1894. 

n. Plötzlich erkrankte geſtern Abend auf dem Wilhelmsplatz der 
gjährige Sohn eines bieftgen Baumeiſters und wurde auf poltzei⸗ 
trat Wat nach der Wohnung der Eltern auf der Graben⸗ 

aße gebracht. 

n. Die Ueberfälle des Berdychowoer Dammes, welche durch 
das 1 Hochwaſſer ausgeſpült waren, werden gegenwärtig 
neu bekieſt. 

n. Schifffahrt. Der Dampfer „Heinrich“ traf geſtern mit 
3 beladenen Kähnen von Stettin hier ein und legte am Berdychowoer 
amm an. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
eine Frauensperſon, weil dieſelbe einer Waſchfrau auf dem Berdy⸗ 
chowoer Damm mehrere Militärunterhoſen aus der Waſchwanne 
entwendet hatte, eine Peron wegen Obdachloſigkeit, 5 Dirnen und 
3 Bettler. — Zur Beſtrafung notirt wurde geſtern Abend 
ein Dachdecker, welcher in der Waſſerſtraße eine Frauensperſon 
ins Geſicht geſchlagen hatte und einen Menſchenauflauf veran⸗ 


a 
— 


laßte. — Gefunden wurden eine kleine Broſche in Blattform, 5 50 M 


verichtebene Papiere auf den Namen Stanislawa Skowronska 
lautend, 4 Schraubenſchlüſſel, ein Pincenez, ein kurheſſiſches Loos, 
eine Zigarrentaſche mit einem Schlüſſel, ſowie eine Zigarrentaſche 


in einer Droſchke. 
n. Aus Jerſitz. Einem hieſigen Barbier in der Kronprinzen⸗ 
ſtraße wurde heute Nacht ſowohl ſein Firmenſchild, als auch 


ein Fenſter ſeiner Wohnung in ekelhafter Weiſe verunreinigt. Der 
Thäter iſt noch nicht ermittelt. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Gumbinnen, 22. April. [Selbſtmord.] Sonnta Nach⸗ 
mittag in der ſechſten Stunde erſchoß ſich hier der Füfilter 
der 12. Kompagnie des Füſilier⸗Regiments Nr. 33, welcher als 
Burſche bet dem Landwehrbezirks⸗ Kommandeur kommandirt war, 
in ſeinem Quartier mittels eines Jagdgewehrs und Waſſerladung. 
Der Kopf des Selbſtmörders wurde durch den Schuß vollſtändig 
gecxifien, ſodaß die einzelnen Theile deſſelben im Zimmer umher 
agen. Die Urſache zur That iſt der „Danz. Ztg.“ zufolge noch 
nicht bekannt. 1 

* Breslau, 23. April. lUUnglücksfall mit tödtlichem 
Ausgange.] Die 68 Jahre alte Wittfrau Suſanne Müller, 
welche zeitweiſe an Krämpfen leidet, wurde am 21. d. M., Nach⸗ 
mittags, als ſie in der Wohnung ihrer Tochter auf der Hirſchſtraße 
ihr zwei Monate altes Enkelkind im Tragebett auf dem Arm trug, 
abermals von Krämpfen befallen und ſtürzte zu Boden, wobei das 
Kind unter ſie zu liegen kam. Als fie wieder zu vollem Bewußt⸗ 
fein gelangte, nahm fie wahr, daß das Kind unter ihr erſtickt war. 
Bei dem Sturz hatte ſich die Wittwe ſelbſt nicht unerhebliche Ver⸗ 
letzungen zugezogen. (Bresl. 38) 

* Kattowitz, 23. April. [Blüdliher wrakl] 
vorgeſtern Nachmittag 4 Uhr auf dem Bahnhof Kattowitz der nach 
Tarnowitz beſtimmte Zug ſchon in Bewegung geſetzt hatte, ertönte 
plötzlich ein markerſchütternder Schrei. Mann wollte unvor⸗ 
ſichtigerweiſe ein etwa 4 Jahr altes Kind einem in dem beretts 
fahrenden Zuge befindlichen Reiſenden bineinreichen, ließ es aber 
dabei fallen, und es verſchwand unter dem Zuge. Das zahlreich 
anweſende Publikum glaubte natürlich, daß das Kleine als Leiche 
unter dem raſch angebaltenen Zuge bervorgeholt werden würde, 
aber fein geringer Umfang batte es vor dieſem Schickſal bewahrt. 
Man fand es, wie das „Kattow. Blatt“ berichtet, unverſehrt zwiſchen 
dem Bahnſteig und Trittbrett liegend. 


von 


Angekommene Fremde. 
15 BER DE ee Se 

Hotel de Rome. — F. Westphal. rnſprech⸗ A 
Nr. 108.) Direktor Freundgen a. Breslau, Naber a. D. Holt 
a. Berlin, die Rittergutsbeſitzer v. Gersdorff a. Bauchwitz, Fengler 
a. Neudorf, Frau Luther m. Tochter a. Marlenrode u. Fechner a. 
Breslau, Fabrikant Bohte a Rawttſch, die Kaufleute Horſt a. Hanau, 
Sander, Cobet, Herzog, Szamotolskl, Charmack, Copn, Karmeinski 
u. Michalowitz aus Berlin, Kühnen a. M.⸗Gladbach, Lewin aus 
Streino, Rau a. Pforzheim, Hirſchfeld, Rietſchel u. Bärſch aus 
Breslau, Haß a. Danzig, Fischer a. Stuttgart, Eckert a. Hamburg, 
Ribbert a. Hohenlimburg, Silberhorn a. Frankfurt a. M. 

Grand Hotel de France. Ritterautsbeſitzer Graf Meclelskt aus 
Breslau, die Stettiner Sänger Mehſel, Schrader, Britton Steidl, 
Krone, Röhl, Pletro n. G. Welſel a. Berlin, Stud. theol. Erde⸗ 
brock a. Mörs a. Rh., die Kaufleute Scholz u. Publ aus Berlin, 
Wulff a. Geeſtemünde, Marweg a. D 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) 
u. Frau Rendant Lehninger mit Tochter a. Oſtrowo, Kunze aus 
Berlin, die Kaufleute Herrmann a. Graudenz, Stolp a. Inowrazlaw, 
Brandt a. Hohenlimburg. 

Hotel de Berlin. Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.] Frau Kono⸗ 
pinska m. Fam. a. Schrimm, Stud. Sobtecajczyt a. Münſter, die 
Kaufleute Kuczynski a. Grünberg, Pick a. Friedenberg, Sommers 
feld a. Graudenz, Baum a. Berlin. 

or Jahns Hotel „Lehrerin Kempe a. Kattowitz, 
Kataſter⸗Landmeſſer Beitz a. Stettin, die Kaufleute Krämer u. Leder⸗ 
er aus Neri, Laband a. Breslau, Puſch o. Stettin, Schwabe 
a. Stargard. 


Zeitun 


ahrgang. 


Als ſich 


resden. 
Färberelbeſttzer Neugebauer | no 


Juſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz 
bei unſeren Agenturen, ferner 
den Annoncen⸗Expebittonen 
%. Moſſe, 
Baafenflein & Vogler A... 
6. F. Daube & Co., 
Invalidendauk. 


Berautionich für den Jnjermiesee 
theil: 
W. Braun in Poſen. 
Fernſprech⸗Anſchluß Nr. RL 
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J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel. 
Techniker Artelt a. Kamenz, Modiſtin Heifcher a. Liegnitz, die 
Kaufleute Kanin a. Berlin, Erdmann a. Münchenbernsdorf, Hanke 
a. Breslau, Oppler a. Pleſchen. 

C. Ratt’s Hotel „Altes Deutsches Haus“. Frau Gutsbeſitzer 
Günther o. Pudewlitz. die Kaufleute Schiftan a. Ratibor, Kreutzlaer 
a. Frankfurt a. O., 20 a. Kaliſch, Elkan, Jahn und Siebert 
a. Berlin, Meiſter a. Bielefeld, Lewy u. Knoll a. Neu⸗Weißenſee. 

eiler's Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Bergen aus 
Danzig, Lewy a. Breslau, Berne m. Frau a. Witkowo, Fuchs m. 
Frau a. Lodz, Wreſchner a. Obornik. Frau Klotz und Frl. Heinrich 
d. Konin, Frl. Scheyer a. Kolmar i. P., Abraham a. Wongrowltz, 
Lewinski a. Breslau. 


Vom Wochenmarkt. 
s. Boten, 24. April. 
Bernhardinerplap. Die 21295 in Getreide war äußerſt 
ſchwach. Der Ztr. Roggen 6—6,10 M., Welzen 7,75 Mark, Gerſte 


sttagausgabe bis 8 Uhr Normittage, für bie 
— bis 5 . ade. angenommen, 


5 5,25 M., Hafer 5,75 dis 6 M. blaue Lupinen bis 4,25 M., gehe 
Lupinen bis 4,50 M., Gemenge, Widen 4—4,50 M., Heu und Stroh 
nur einige Bunde, 1 Bund Stroh 35 —40 Pf., 1 Bund Heu 35 


bis 45 Pf. — Viehmarkt. Fettſchwelne 110 Stück. Die Durch» 
ſchnittspreiſe per Zentner lebend Gewicht vou 27—32 M. Kälber 
45 Stück, das Pfund lebend Gewicht von 25—35 Pf. (gut gefragt), 
Schafvieh nicht angeboten, ebenſo keine Ferkel noch ſonſtige Jung⸗ 
ſchweine. Rinder 3 Stück, klein und leicht. Das Geſchäft ſehr matt. 
— Alter Marlkt. Kartoffeln, mittelſtarke Zufuhr. 

angebotengmit 2 M., abgegeben mit 180, auch mit 190 M. 
Schluß des Marktes billiger. Geflügel ziemlich ſtarkes Angebot. 
1 Paar Hühner 2,50 - 3,60 M., 1 leichte, große Gans 7—7,50 M., 
1 ſchwere, geſtopfte Gans 9—10 50 M., 1 Baar Hühner 450 bis 
Y „ 1 Baar Enten 4—5 M., ein Paar leichte 2,75—3 M., 
1 Paar Tauben 0,90 —1 M. 3 kleine Köpfe Salat 10 Pf., 1 Kopf 
5 Pf., 1 Bund Radieschen 5 Pf., 3 kleine Bunde 10 Pf., 5—6 Stuck 
rothe Rüben 10 Pf., 2—3 kleine Wrucken 10 Pf., 4—6 Rettige 5 
bis 8 Pf., 1 große Wurzel Meerrettig 8-10—12 Pf., 1 Kopf 
Blumenkohl 60 bis 65 Pf., 1 kleines Körbchen voll mit Spinat 10 
bis 15 Pf., Sauerampfer Kreſſe 15 Pf., 1 Kopf Weißkraut 8 bis 
10 Pf., blaues Kraut 10—12 Pf. Die Metze Kartoffelu 8 —9 Pf. 
Diel Metze blaue Kartoffeln 10 14 Pf. Die Mandel Eier 50 bis 55 Pf. 
1 Pfd. Tiſchbutter 1,10 M. 1 Liter fette Buttermilch 10 Pf., ver⸗ 
dünnte 8 Pf. Der Markt durchweg ſehr ſtill. — Wronker⸗Platz. 
Stiche reichlich, 1 Pfd. Aale 1,20 M., 1 Pfd lleine Aaale 1 M., 
1 Pfund abgeſtorbene Zander 1 M., kleine 60 —70 Pf., 1 Pfund 
Hechte 803 Pf., 1 Pfd. Barſche 40 - 45— 50 Pf., Karauſchen 50 bis 
60 Pf., 1 Pfd. Schleie 65—70 Pf., 1 kleines Häufchen verſchledener 
kleiner abgeſtorbener Fiſche 30—40 Pf., 1 Pfund Weißfiſche 50 Pf. 
Krebſe ſehr wenig. Die Mandel 50 Pf. bis 1 Mark (je nachdem die 
Größe.) Aale wenig, das Pfd. 1,10 M., Käufer wenig; Geſchäft 
ſehr ruhig. Fleiſch ſehr ſtarkes Angebot. 1 Pfd. Schweineflelſch 
(Bauchfleiſch) 50—60 Pf., Karbonnade, Kammſtück, 60— A 
1 Pfd. Kalbfleiſch 55— 60 Pf., Hommelfleiſch 50—60 Pf., Rindflelſch 
50—60 Pf., 1 Pfd. Schmeer 60 Pf., geräucherter Speck 70 Pf., roher 
60—65 Pf., Schmalz 60—70 Pf., 1 Kalbsgeſchlinge 320-330 M., 
1 Schweinegeſchlinge 4— 4,50 M., Rinderklauen, Schweine⸗ und 
Kalbsfüße unverändert. — Saptebapla 10 gut beſchickt. Geflügel 
reichlich. Hühner, Gänſe, Enten aut 5 Es 1 er 

ans 9—10—11 


Futtermittel. 1 Ztr. Roggenkleie 4.25 — 4.30. M., 1 Ztr. 
Welzenkleie 360-380 M., Wetzenſchaalen 3.70 bs 330 matt 
der Ztr. Rapstuchen 4,40 —4,75 M., 1 Ztr. Leinkuchen 5,00—5,75 
E ER: . Hanfluchen 3,75 - 425 Mark der Bir. Valmkernkuchen 


Marktberichte. 


t bed 3 d drückt, 8 
Lal Ala. ter lente für ans ads Schweine elſch billiger. 
— Wild und Geflügel: 


reife wenig verändert. — Fiſche: 

aftes Geſchäft, Preiſe für Lachs und 
ſonſt wenig verändert. — Butter un 
beit Cem e, und Südfrüchte: Ruhiger 
Markt. Mohrrüben theurer, Spinat, Spargel, Salat nachgebend. 
Fleiſch. Nindfleiſch Ia 52—58. Ila 47 51, IIIa 4246. a. 
3740, dänisches Ia 40—47, Kalbfletſch Ia 50-60, IIa 30-48 N., 
eg In 46—53, la 40 46, Schweinefleiih 42-46 M 
ünen 35—38 Markt, Balonier 42—46 Mark, Ruſſen — Mark, 

Falizter — M., Serben — M. 

Geräuchertes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger. m. 
Keno Me ak 


chen 60-80 M., do. ohne en 85—95 
ſchinken 100 bis 120 M., Speck, geräuchert do. 50—54 M. harte 
Schladwurft 100 M. weiche do. 60—80 M. ver 50 Mlogr. 

Bil othwild ver / Kilogr. Damwild — M., 


d. N M. 
Wildſchweine — M., Ueberläufer, lin — M., Kaninchen 


ver Stück 070 Mark, Rennthierkeule p. '/, . —.— 

Nene do - eule p. , Kilogr. —,— Mark 
geflügel. enten pro Stück —,.— Mar 

Schnepfen Ia. —,— M., do. IIa. 1,00 Mark, Faſanen — Mart. 


Schneehühner —,.— M. 
iſche. Hechte, per 50 Kilogramm 55-57 Mark, do. große 
40 Mark, Zander 100 M., Barſche 36—43 M., Karpfen große 


\ 


Rüböl p. 100 Ki 


ber, November 3,05 M. ve 


28, Braf, Sher Anl. 


—.— M., do. mittelgroße 80 Mark. bo. Aelne 66 M. Schiele 
1009-140 M., Bleie 40—43 M., unte Flſche 20—36 M., Aale, 
Müde 121 Mark, do. wittei 110—111 M., do. kleine 67-68 Mark, 

lötzen 23-27 Mark, Karcuſchen 50 Mark Roddow 3) M., 
Wels — 40 M., Raape 36 —40 ., A and 36 40 M. 

Butter. is per 50 Kuo 85-92 M., Ila do. 80-83 M., 
geringere Hofbutter 75. 80 M., Landoutter 65—80 M. 

Eiter. Friſche Landeter ohne Rabatt 2,60 2,65 M. ver Schock. 

Gemüſe. Kartoffeln, weiße 3,00 Mark, do. Daberſche per 
50 Pilo 3,00 Mark, Mohrrüben per 50 Kilogramm 3,00 — 4,00 15 
Karotten per 50 Kilogramm 8—10 M., Porree p. Schock 0,49 bis 
0,60 Mark, Meerrettig v. Schock 6—12 M. 

Berlin, 24. April. [Städtiſcher Central⸗ 
Viehhof.] (Amtlicher Bericht.) Zum Verkauf ſtanden 128 
Rinder. Bei Rindern bleiben 87 Stück unverkauft, man 
erzielte alte Preiſe. — Zum Verkauf ſtanden 8903 
Schweine, davon 25 Bakonier. Der Schweinemarkt ver⸗ 
lief ſchleppend und gedrückt, wurde auch nicht ganz geräumt. 
Die Preiſe notirten für I. 40 —41 M., für II. 38—39 M., 
für III. 35—37 M. 100 Pfd. Fleiſchgewicht mit 20 
Proz. Tara. Bakonier ohne Umſatz. — Zum Verkauf ſtanden 
2431 Kälber. Der Kälberhandel geſtaltete ſich bei ſtarkem 
Angebot ganz gedrückt und hinterläßt Ueberſtand. Die Preiſe 
notirten für I. 50—55 Pf., ausgeſuchte darüber, für II. 45 
bis 49 Pf., für III. 37—44 Pf. für ein Pfund Fleiſchge⸗ 
wicht. — Zum Verkauf ſtanden 1775 Hammel. Beim 
ee fand ca. / des Auftriebs zu Preiſen letzten 

onnabends Abſatz. 

Bromberg, 23. April. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
kammer.) Weizen 132-146 M., geringe Qualität 125 — 13) W., 
feinster über Notiz. ongen 106 118 K., feinſter über Notiz. 
Gerſte 80— 106 W., Braugerfie nominell 106-115 M. Futter⸗ 
erbſen 95—110 M., Kocherbſen 115-130 M. — Hafer 165 110 M. 

Breslau, 23 April. (Amtlicher Produktenbörſen⸗Bericht.) 
logr. — Gekündigt — Ztr, per April 43,00 

Br., Okt. 44,10 Br. i ifhon 


t ’ 
O. Z. Stettim, 23. April. Wetter: Leicht ag Tempe⸗ 


per 1000 Kilogr. foto 127 We. bez. per April⸗Mat 128 M. Br. 
und Gd., per Mai⸗Juni 128 M. Br. und Gd., per I. del 
129 M. Br ez. 


43,75 M. B 
* eipzig, 23. April. [Woll bericht.] Kammzug⸗Termin⸗ 

La Plata. Grundmuſter B. per April 2,92%, M., per 
Juli 2,97% ., ver 
02 ⅛ M., 

r Wezbr. 8, „ per Januar 

3,07 ½¼ M., per Februar 3,07%, M., per März 3,10 De. — ſatz 
125 000 Kilogramm. 


Meteorolo iſche Beobachtungen zu Bofen 
1 1 April 1895 


Varometeraufd | Temp 
Datu m. An de Wind. | Wetter elf 

Stunde m Seehöhe. Grad 

23. Lachm. 2 752,1 Zug deckt 15,0 
3. Abends 9 751,8 SW leicht woltig +127 
7 7 bebedt 2) |+10,9 


24. "iorgs. 7 aer . Sen L.Bus : 
2 9 Vormittags ſchwacher Regen. ) Nachts und früh ſchwacher 
egen. 
9 ederſchlogsböbe in mm am 24. April Morgens 7 Uhr: 1,1 
Am 23. April Waärme⸗Maximum 17,7 Celſ. 
Am 23 Wärme⸗Minimum + 91° » 


Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kaual 
vom 22. bis 23. April, Mittags 12 ub 

Franz Schwarz XIV. 54, Roggen, Przewoz⸗ Danzig. Paul 
Gomulstt IV. 506, Roggen, Przewoz⸗Danzig. Anton Schmidt 
VIII. 946 Roggen, Przewoz⸗Danzig. Franz Staskowski V. 817, 
Roggen, Przewoz⸗Danzig. Wilbelm Stahl IV. 744, kieferne 
Bretier, Schönhagen⸗Berlin. Wilhelm Tieck I. 21358, kieferne 
Bretter, Schönhagen⸗Berlin. Karl Schattke II. 22 213, kieferne 
Balken, Bromberg⸗Berlin. Wilhelm Priefert XII 1975, 
Balken, Brahrou-Berlin. Karl Winkler I. 21 944, kieferne Bretter, 
cen ‚alau. Oswald Schattke VI. 810, kieferne Balken, 
ordon⸗Be m.. 


er r f 
Bon den Weichſel: Tour Nr. 1, Alte Hölzer, Habermann und 
nr 12 ei ah Schleuſungen iſt abgeſchleuſt 
N iq Schleuft: 
Tour 9 2— Alte Hölzer — C. Groch⸗Bromberg für J. 
Jeremias 


— 4 und Produkten⸗Börſenberichte. 
reslau, 23. April. (Schußzurſe.) Feſt. 
Neue Zproz. Reichsgnleihe 98,00 3½proz. L.⸗Pfanbr. 101.8), 
Konſol. Türken 26,50. Türk. Loole 144,00, Aproz. ung. Goldrente 
103,20, Bresl. Dis tontobant 117,65. Breslauer Wechslerbank 107,75, 
Kreditaktien 21525 Schlel. Hantperein 125,00 Donnerdmardhütte 
12975 other Maſchinendan —, Kattowitzer Aktien⸗Geſellſchalt 
für Hergdeu u. Düttenbetrieb 145,00, Oberſchleſ. Eiſenbahn 91.25 
Oberſchlel, Bortland⸗Zement 108,50, Schleſ. Zement 164,50, Oppeln 
Cement 118,50 Kramſta 135,25 Schleſ. Zinkaktien 199,00, Laura⸗ 
ütte 131,50, Verein. Oelfabr 85,75, Oeſterreich. Banknoten 166,80 

uſſ. Bantuoten 21925, Gieſel. Cement 119,50, 4proz. Ungarische 
Kronenanleihe 8.30. Breslauer elektriſche Straßenbahn 190,00, 
Caro Segenſchetdt Aktten 87,90, Deutſche Kleindahnen 117,00, Bres⸗ 
e Aon Schluß kurſe.) Ruhl 

ondun, . ußkurſe. hig. 

Engl. 2¾ proz. Conſols 105/15, Preuß. 4proz. Conſols —,—, 
Italien. 5 pros. Reute 87½, Jonbarden 9%, proz. Ruſſen 
III. Serie) 101 kond. Tüten 25 ¼ öſterr. Slberr. — — öſterr. 
Goldreute 102, Ayror. ungar. Goldrente 102, zprozent. Spanier 
71¾, 3% , Edvpter 101 /. Aproz. untft: Eavpter 104”/,, „proz. 
Tribut⸗Anl. 99 ¼ 6proz. exitanet 80¾ Ottomanbank 8¼, Ca⸗ 
naba Pacific 46. De Beers neue 21¼., Rio Tinto 005 Aproz. 
Rapees 68, 6 proz. fund. arg. A. 68 proz. arg. Goldanleihe 
64, 4% proz. 8 915 ae 5 Dee 9 
anleihe 32½, do. 87er Monopol⸗Anl. 34½, Aproz Griechen x 
1 nn 76, 5broz. Weſtern de Min. 82, Neue 
Mexſtan. Anleihe von 1893 76¾, Flatzdtskont / Silber 39%, 

Fr 2 — 


tieferne | D 


25,40, Petersburg 
Rio de Janeiro, 22. April. Wechſel auf London 9% 
Buenos ⸗Ayres, 22. April. 


N Deutſche Plätze 20,59, Wien 12,40, Paris 
18. 


Goldagio 273 ¼. 


Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 24 April. Zuckerbericht. 
Setiteam 97 „ 10,10 — 10,20 
Kornzucker exl. von 88 Proz. Nend. 9,40 — 9,60 


* ” * " enes 9.50 — 9.75 

Nachprodakte excl. 75 Brosert end. 6407.20 
Tendenz: Etwas beſſer. 

Brobraffnade . g RE: 22,00 

Brobraffinade J. 21,75 

Gem. Raßfinade mit Fass 21,50— 22,00 

Gem. M I. mit Nax 25 
Tendenz: Felt. 


Hobzuder 1. Brodus: Tranſtto 


t. a. B. Hamburg per April 9,27, G. 9,82%), Br. 
5 » per Mal 9,35 dz. 9.37½ Br. 
dto. „ per Juni N 9.50 Br. 
b ser Juli 9,57½ G. 9,60 Br. 


bir. * 8 
Tendenz: Stetig. 


Breslau, 24 April. [Spiritusbericht.] April 
50er 53,30 M., April 70er 33,50 M. Tendenz: Höher. 
—— — ꝗ. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 24. April. Das „Armee⸗Verordnungsblatt“ ver⸗ 
öffentlicht eine Kabinetsordre, wonach das 3. und 9. 
Armeekorps an den letzten 3 Uebungs tagen der diesjährigen 
Kaiſermanöver des Garde⸗Korps und 2. Armeekorps 
theilnehmen. 

Kaſſel, 24. April. Reichstagserſatzwahl 
Rinteln⸗ Hofgeismar. Soweit bisher bekannt, er⸗ 
hielt Sielhaben (Anti) 3060 Stimmen, 
(Sozialiſt) 1600, Souchaix (nal) 861, Virchow 
(fr.) 280, Martin (Rpt.) 87 Stimmen. Das Reſultat 
von 90 Ortſchaften ſteht noch aus. 

Oldenburg, 24. April. Der Prozeß 
Partiſch, der wegen Unterſchlagung 8 


gegen den Paſtor 
etruges und unbefugter 


[Führung des Doktortltels angeklagt iſt, bat heute Vormittag unter 


großem Andrang des Publikums vor der erſten Strafkammer des 
2 8 begonnen. Der Angeklagte Partiſch beſtreitet 
ne 


uld. 

London, 24. April. Den „Times“ wird aus Hongkong 
gemeldet: Im Norden von Formoſa ſchwärmen Banden 
von Soldaten umher. 28 Perſonen, darunter 2 O fi ziere, 
wurden von denſelben getödtet, 50 verwundet. 

London, 24. April. Aus Philadelphia erfahren 
die „Times“: 170 Pre 8 . d e Seitige 
Campagne gegen die Propaganda die t 
— Partei erö H haben, und ba e N 
der Präſident beabſichtige, ſich 1896 als demokratiſcher 
Kandidat mit dem Programm der Gegnerſchaft gegen die freie 
Silbecprägung aufſtellen zu laſſen, nimmt man an, daß beide 
Parteien bei dem Präſidentenwahlkampf die Silberfrage 
als Wahlparole aufitellen werden, und daß hierdurch 
die Spaltung der demokratiſchen Partei herbei⸗ 
geführt werden wird. 

Belgrad, 24. April. Ex köni 


Woche nach Rom reiſen und dann einen längeren Aufenthalt in 
Genua und Neapel nehmen. 


Havannah, 24. April. Die Telegraphenverbindung 
mit Manzanilla, dem Hauptquartier des Marſchalls 
Martinez Campos, iſt wieder hergeſtellt. Martinez Campos 
hat ſein Hauptquartier verlaſſen. Sein Ziel iſt unbekannt. 
General Boſch hat die Aufſtändiſchen bei Guayabal 
geſchlagen. 12 Rebellen wurden getödtet, viele ver⸗ 
wundet. Die Regierung von Coſta⸗Rica hat verſprochen, in 
ihrem Territorium die Bildung von Expeditionen nach Cuba 
zu verhindern. 


Milan wird in nächſter 


Leipzig, 24. Abril. In der vergangenen Nacht verſtarb bier 
nach langem Leiden der Ehrenbürger der Stadt Leipzig Profeſſor 
r. Ludwig, Direktor; des philologiſchen Juftitus der 


Univerſttät. 

Petersburg, 24. April. Dem „Swet“ zufolge hat 
eine Spezial⸗Regierungskommiſſion einen Ge⸗ 
fegentwunf zum Schutze des literariſchen und 
künſtleriſchen Eigenthums ausgearbeitet. Darnach 
ſoll unbefugter Abdruck und Nachdruck unter Umſtänden mit 
Gefängniß beſtraft werden. 

Bei Petersburg begann der Eis gang der Newa; 
bei dem herrſchenden warmen Wetter dürfte in einigen Tagen 
voller Eisgang erfolgen. Bei Kaſan hat ſich die Ri 
Niſchni die Ocka in Bewegung geſetzt. 

Warſchaun, 24. April. Der Generalgouverneur Graf 
Schuwalow hat die Befeſtigungen von Warſchau beſichtigt 
und begiebt ſich nunmehr zu dem gleichen Zweck nach den 
Feſtungen Oſſawez, Breſt, Litowsk und Iwangorod. 

Newyork, 24 April. Nach einer aus Managua hier 
eingegangenen Depeſche hatte der Kommandant des bri⸗ 
tiſchen Dampfers „Royal⸗ Arthur“ eine 10 Min. lange 
Unterredung mit dem Miniſter des Auswärtigen von Nic a⸗ 
ragua, und übergab ihm darnach ein Ultimatum, in 
welchem eine Ztägige Friſt für die Bezahlung der geforderten 
Entſchädigung geſtellt wird. Wenn die Genugthuung aus⸗ 
bleibe, würden die Kriegsſchiffe Korinto blodiren und Truppen 
ausſchiffen, um die Stadt zu beſetzen. 

kio, 24. April. Heute haben die Vertreter 
Rußlands, Deutſchlands und Frankreichs in 
Tokio die Vorſtellungen dieſer Mächte gegen die Friedens⸗ 
artikel, welche die Einverleibung feſtländiſcher chineſiſcher Beſitze 
in das jopaniſche Reich ſtipuliren, zum Ausdruck gebracht. Die 
Erklärung wurde durch den ſtellvertretenden japaniſchen Miniſter 


des Auswärtigen entgegengenommen. 
Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Decker u. Co. (A. ⸗Röſtel) in J ſen. 1 


Wächter Nen 


olga, bei Ru 


Börſe zu Poſen. 
ofen 24. April. [Amtlicher Börſenbericht! 
v s Gekündigt —,—. Regultrungspreis (50er) —,.— 
(Cer! 8 5 ohne RE (50er) 52.10, (70er) 32,40 


en, 3 rivat⸗Bericht.] Wetter Ön. 
iritus matter. L. o. F. (50er) 52,10, Go) 32,40. . 


Marktbericht der Kaufınänn 


iſchen Vereinigung. 


Poſen, 24. April 1896. 
feine Waare mittl Waare ord. Waare 
pro 100 Kllo. 
Weizen 15 M. 40 Pf. 14 M. 80 Pf. 14 M. 20 Pf. 
Roggen 2 % DnD 
Gerſte 12: — „ 10 ⸗ 50 9 53 


Hafer 1 = 70 - 11 — . 10 „ 60 
Feine Chevalier⸗Gerſte wird nicht notirt. 
Die Harkikommifker, 


Amtlicher t 
der 3 Poſen 


nnm 24. April 1895 


enen let 


er 
Weizen nfebrigſter] pre 
Roggen 8080 adde 100 


d 
Be ef Moe 


3 60 3 
1101 101 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 24. April. (Telegr. Agentur B. Heimann, vn 

.b.28. 6.28. 

Weisen flauer | Dpiritus ruhig 
do. Mat 144 251144 70er loko obne Faß 34 80 84 80 
do. Sept. 147 — 148 5 | 70er Mal 33 10 £9 20 
af 39 10 99 20 
Roggen ermattend | Oer Juli 39 70 89 8 
do. AR 126 50 126 25 70er Auguft 40 — 40 10 
Gas Sen 181 Ai 2 Züer 885 50 3 40 39 49 40 
ohne 54 60 — — 

do. Dia 43 20 43 2 | 

do. Ott. 44 80 44 2 Dol Piat 


digung in No -- Wſpl. *** 
Kündigung in Gpteitnd (70er) 4 00e din (60er) Oh d. 


Berlin, 24. April. Schlußtkurſe. 
eien pr. Mil... 148 75 144 75 
S 146 75 148 25 


do. pr. 
Roagen pr. Mal 


„en AR 126 5 
o. pr. EGO 131 50 
Spiritus. (Nach amtlichen Notirungen.) N. v. 23. 
do. 70er loko ohne Faß . 3480 84 8 
do. L ee 39 — 39 20 
do. D 39 — 39 20 
do. an d 39 60 89 80 
do. Der Augafl tt 4 — 40 10 
do. iber Septbr. 30 60 40 4 
do. 50er loko o. 8. 54 50 — - 
N. v.23 N. v. 28. 


Dt. 3 Reichs Anl. 98 — »8 — 


anknoten 219 10219 05 
Konſolld. 4% Anl. 105 90 


B 
R. 7 HN 102 75 


5 Jombarden = 44 10| 44 75 

do. 3½ % do. 102 2 Disk⸗Kommandit 2 115 70217 — 

do. Prov.⸗Oblig. 101 600101 s 

Neue Pos. Stadtanl.102 25102 2 

Oeſterr Banknoten 167 25/167 2 
do Silberrente 100 —100 2 


Oſtpr. Südb. E. S. A 89 Sl 10 
f 5 


oſ. Spritfabrik 158 
chwarzkop 248 
Dortm. St.⸗Pr. La. 66 
„Kohlen 159 
Tama at 56 10 
hem. Fabrik Milch 145 75 
ern Elſ.⸗Ind. A. 87 50 


Lux. Prinz Henry 
Poln. 4% Koh 69 50 63 
& % Goldr 


33 RSS S8 DNR 


8 
— 
=, 
& 
na 
= 
” 
1 
8 
= 
& 
— 
—1 
S 
2 
I 
— 
88 


4 Berl. Handelsgeſell.157 1/158 — 
Deutſche Bank Aktien 80 39/180 60 

Königs⸗ und Laurah. 13 40/181 10 

Bochumer Gußſtahl 148 10/145 9 

Kredit 242 75, Diskonto⸗Kommandit 215 75 

4% Pfandbr. 103 — bz. 3% % Pfandbr 
Hugger Akt. 187 —. 

April. Telegx. Agentur B. Heimann. Roſen) 


23 
Spiriuns unverändert 


Ruſſ. Noten 
1:1 90 bz. u. Br. 
Stettin, 24. 


Weizen unverändert 


do. April⸗Mar 15 50151 — per lote 70er 83 80 38 80 
do. Sept.⸗Okt. 152 — 152 — eum 
Roggen unverändert do. per loto 14 114 — 
e e 

O. ept.⸗ 8 — 
Nüböl ſtill 
bo. e 43 70 387 | 

o. Se — 7014 

*) Beizoienm lolo verſtenert Ufonce , ros 
Waſſerſtand der Warthe. 
1,70 Meter. 


Poſen, am 23 April Morgens 
. * „Mittags 


160 
Morgens 1.50 


